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ANHANG ZUR PRESSEMITTEILUNG VOM 15. JULI 2025: 

15 Jahre Hamburg Kreativ Gesellschaft:  
„Eine großartige Erfolgsgeschichte in und für Hamburg“  
 
Dieses Dokument enthält ergänzende Daten und Fakten zur Kreativwirtschaft in Deutschland, 
Hamburg und zur Hamburg Kreativ Gesellschaft.  

 
Kreativwirtschaft in Deutschland 

Die wesentlichen Key-Facts1 zur Kultur- und Kreativwirtschaft (KKW) in Deutschland:  

• Fast zwei Millionen Erwerbstätige waren in der KKW tätig. Dies entspricht rund vier Prozent 
der Erwerbstätigen der deutschen Gesamtwirtschaft. 

• Das entspricht einem Wachstum der Erwerbstätigen von 2,1 Prozent. 
• Rund 1,1 Millionen Beschäftigte waren sozialversicherungspflichtig. 
• Circa 665.000 Personen waren geringfügig beschäftigt. 
• Rund 238.000 Unternehmen waren Teil der KKW. 
• Die KKW hatte 2023 rund 205 Milliarden Euro Umsatz. 
• Pro Unternehmen konnten durchschnittlich 858.000 Euro erwirtschaftet werden. 
• Der Umsatz stieg damit 5,3 Prozent zum Vorjahr. 
• Die meisten Beschäftigten arbeiteten für die Software-/Games-Industrie, insgesamt 685.100 

Beschäftigte. 
• Die KKW erzielte eine Bruttowertschöpfung von 123,2 Milliarden Euro, was einem Anteil von 

3,3 Prozent an der gesamtdeutschen Bruttowertschöpfung entspricht. 

Weiterführende Daten und Analysen können dem aktuellen Monitoringbericht Kultur- und 
Kreativwirtschaft 2024 des Ministeriums für Wirtschaft und Energie entnommen werden. 

  

 
1 Daten entstammen aus dem aktuellen Monitoringbericht Kultur- und Kreativwirtschaft 2024, basierend 
auf den Volkswirtschaftlichen Daten von 2023.  
https://www.bundeswirtschaftsministerium.de/Redaktion/DE/Publikationen/Kultur-und-
Kreativwirtschaft/Monitoringberichte/monitoringbericht-kultur-und-kreativwirtschaft-2024.pdf 

https://www.bundeswirtschaftsministerium.de/Redaktion/DE/Publikationen/Kultur-und-Kreativwirtschaft/Monitoringberichte/monitoringbericht-kultur-und-kreativwirtschaft-2024.pdf
https://www.bundeswirtschaftsministerium.de/Redaktion/DE/Publikationen/Kultur-und-Kreativwirtschaft/Monitoringberichte/monitoringbericht-kultur-und-kreativwirtschaft-2024.pdf
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Entwicklung der Kreativwirtschaft in Hamburg 2010-20232 

Unternehmen in der Hamburger Kreativwirtschaft (2010–2023) 

Im Jahr 2023 wurden in Hamburg insgesamt 31.017 Unternehmen der Kultur- und Kreativwirtschaft 
zugeordnet – ein Zuwachs von 27 % im Vergleich zu 2010. 

Die Corona-Pandemie führte zu einer spürbaren Verschiebung in der Unternehmensstruktur: 

• Die Zahl der Unternehmen mit einem Jahresumsatz über 22.000 Euro sank von 14.516 (2019) 
auf 12.530 (2020) – ein Rückgang um 13,7 %. 

• Gleichzeitig wuchs die Zahl der Kleinunternehmen (mit weniger als 22.000 Euro 
Jahresumsatz) deutlich: von 15.446 (2019) auf 18.235 (2020) – ein Anstieg um 18 %. 

Größter Teilmarkt nach Anzahl der Unternehmen bleibt die Designwirtschaft, die mit 8.770 
Unternehmen den höchsten Anteil an der Hamburger Kreativwirtschaft stellt. 

Im Jahr 2023 gab es insgesamt 88.229 umsatzsteuerpflichtige Unternehmen in Hamburg (mit 
Lieferungen und Leistungen über 22.000 Euro)3. Davon sind 12.899 steuerpflichtigen Unternehmen 
aus der Kreativwirtschaft – jedes siebte Hamburger Unternehmen ist aus der Kreativwirtschaft. 

 

 

  

 
2 Alle Daten aus dem Goldmedia Standortmonitor, 2025 | Stand Juli 2025 
3 Quelle: Statistisches Bundesamt (Destatis), 2025 | Stand: 13.07.2025  
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Erwerbstätige in der Hamburger Kreativwirtschaft (2010–2023) 

Die Zahl der Erwerbstätigen in der Hamburger Kreativwirtschaft lag 2023 bei 103.632 Personen. Im 
Zeitraum seit 2010 (75.121 Erwerbstätige) ist die Zahl um 37,95 % auf 103.632 Erwerbstätige 
gestiegen. Das kontinuierliche Wachstum wurde durch die Corona-Pandemie kaum beeinflusst. Mit 
Ende der Corona-Pandemie ist im Verhältnis die Anzahl der Beschäftigten um 6,9 % (von 67.929 in 
2021 auf 72.615 in 2023) stärker gestiegen als die Anzahl der Selbstständigen und Freiberufler*innen 
im gleichen Zeitraum (von 30.706 (2021) auf 31.017 (2023) um 1%).4 

In Hamburg gab es 2023 1.348.300 Erwerbstätige, jede dreizehnte Person (7,7 %) arbeitete in der 
Kreativwirtschaft.5 

 

 

Umsätze in der Hamburger Kreativwirtschaft (2010–2023) 

Die Umsätze haben sich von 10.068.279.000 Euro im Jahr 2010 auf 11.796.734.000 Euro um rund 17 
% gesteigert. Höher waren die Umsätze lediglich 2015 (12,06 Mrd. Euro) und 2021 (12,35 Mrd. Euro). 
Die starken Zuwächse in den Umsätzen sind vor allem dem Gamesmarkt zuzurechnen. Allein in den 
Jahren 2019 (3,5 Mrd. Euro) bis 2021 (4,5 Mrd. Euro) stieg der Umsatz um eine Milliarde Euro. Es ist 
der einzige Teilmarkt, der als „Gewinner“ der Corona-Pandemie hervorgegangen ist.  

Die vier Teilmärkte Umsatzstärksten Teilmärkte der Hamburger Kreativwirtschaft sind 
Software/Games (3,1 Mrd. Euro), Werbung (3,0 Mrd. Euro), der Pressemarkt (2,5 Mrd. Euro) und die 

 
4 Alle Daten aus dem Goldmedia Standortmonitor, 2025 | Stand Juli 2025 
5 Quelle: Statistisches Bundesamt (Destatis), 2025 | Stand: 13.07.2025 
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Designwirtschaft (1,7 Mrd. Euro). Diese vier Teilmärkte sind die einzigen mit Jahresumsätzen über 
einer Milliarde Euro und bilden damit das wirtschaftliche Rückgrat der Branche in Hamburg. 
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Daten zur Hamburg Kreativ Gesellschaft 

Gründung 

• Drucksache 19/3442 vom 30.6.2009: „Aufbau eines Kreativwirtschaftsclusters Hamburg“ 
• Eintragung beim Amtsgericht im Handelsregister am 25. Februar 2010 als „Hamburg Kreativ 

GmbH“ 
• Gegenstand des Unternehmens ist Förderung der Kreativwirtschaft in der FHH, insbesondere 

durch 
• Wahrnehmung der Funktion einer Anlauf-, Beratungs-, Informations- und Servicestelle für 

Akteure der Kreativwirtschaft 
• Unterstützung bei der Suche und dem Nachweis von Flächen und Räumen 
• Vernetzung von Akteuren der Kreativwirtschaft 
• Information und Beratung über berufliche, akademische und sonstige Bildungsangebote 

 

Struktur und Organisation 

• Rechtsform: Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
• Alleiniger Gesellschafter (100%) ist die FHH 
• Die Kreativ Gesellschaft ist der Behörde für Kultur und Medien (BKM) zugeordnet  
• Organe der Gesellschaft: 

o Gesellschafterversammlung 
o Aufsichtsrat (sieben Mitglieder, davon aktuell fünf Senatsvertreter/innen) 

• Alleinvertretungsberechtigte(r) Geschäftsführer/in 
• Gesellschaft war zunächst befristet bis zum 31. Dezember 2015 
• Sitz der Gesellschaft: Hongkongstraße 5, Hamburg-HafenCity 
• Entfristung: Senat beschließt Fortführung der Hamburg Kreativ Gesellschaft als 

Dienstleistungseinrichtung für alle Akteure der Kreativwirtschaft am 16. September 2014. 
Dem Beschluss vorangegangen war eine Evaluierung der bisherigen Arbeit der Gesellschaft. 
2015: Neufassung des Gesellschaftervertrags. 

• 2017: Gründung des Cross Innovation Hub 
• 2018: Übernahme der beiden Standortinitiativen nextMedia.Hamburg und Gamecity 

Hamburg, sowie des designxport (heute: Design Zentrum Hamburg). 
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Personal 

Die Hamburg Kreativ Gesellschaft beschäftigt aktuell 63 Mitarbeitende (Stand 2025), was rund 42 
Vollzeitäquivalenten entspricht. Der Personalaufbau spiegelt das starke Wachstum der Gesellschaft in 
den vergangenen Jahren wider – insbesondere durch den Aufbau des Cross Innovation Hub ab 2017 
sowie durch die Integration zentraler Standortinitiativen wie nextMedia.Hamburg, Gamecity 
Hamburg und designxport (heute: Design Zentrum Hamburg). Zusätzliche Impulse ergaben sich durch 
die erfolgreiche Umsetzung umfangreicher Förderprogramme wie „Frei_Fläche – Raum für kreative 
Zwischennutzung“ oder der Creative Business Academy während der Corona Pandemie. 
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Wirtschaftliche Verhältnisse 

Seit ihrer Gründung hat sich das Jahresbudget der Hamburg Kreativ Gesellschaft von 604.449 Euro auf 
9.644.060 Euro im Jahr 2024 deutlich erhöht. Diese signifikante Steigerung ist insbesondere auf 
zentrale Entwicklungen der letzten Jahre zurückzuführen: die Gründung des Cross Innovation Hubs im 
Jahr 2017 sowie die Übernahme der Initiativen nextMedia.Hamburg, Gamecity Hamburg und des 
Design Zentrums im Jahr 2028. Weitere Mittelzuflüsse erfolgten im Zuge von Maßnahmen zur 
Abmilderung der Folgen der Corona-Pandemie. Hierzu zählen Projekte wie Frei_Fläche – Raum für 
kreative Zwischennutzung, die Creative Business Academy und die Creative Future Academy, die ab 
2022 umgesetzt wurden. Ein deutlicher Anstieg der EU-Fördermittel im Jahr 2023 geht auf die 
Eröffnung des SPACE zurück – ein von der Europäischen Union kofinanzierter Raum für die Medien- 
und Digitalwirtschaft in Hamburg. 
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Für Rückfragen melden Sie sich bitte bei: 
Hamburg Kreativ Gesellschaft mbH 
Jean Rehders 
Leitung Kommunikation 
T +49 40 2372435-34 
Mobil +49 178 78 58 665 
M jean.rehders@kreativgesellschaft.org 
www.kreativgesellschaft.org 

mailto:jean.rehders@kreativgesellschaft.org
http://www.kreativgesellschaft.org/

